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Die
VON PETER MAIWALD

Sie sind Kommunist?

>•

Nach alledem?

Trotz alledem!

Aber wie?

Mit menschlichem Antlitz.

Das sehe ich. Und vorher?

Natürlich auch.

Das sah ich nicht.

Ich trug es verdeckt.

Wann?

Tagsüber. Manchmal auch nachts.

Wann konnte man es sehen?

Was?

Ihr menschliches Antlitz?

Morgens.

Wo?

Vor dem Spiegel.

Jetzt sind Sie kein Genosse mehr?

Doch. Aber nicht mehr wie früher.

Sie änderten den Namen?

Ja. Sofort. Nach den Enthüllungen

enthüllten auch Sie Ihr Gesicht...

Antlitz

Und siehe: es war menschlich.

Befragung

Genau.

14

Und friedlich?

Ja doch.

Keine Klassenfeinde mehr?

Joint-venture-Partner.

Keine Abweichler mehr?

Ich bin ein Pluralist.

Keine Agenten mehr

Nur Botschafter fremder Länder.

Keine Diktatur?

Nur die der Wahrheit.

Und die Einheitspartei

ist mehrheitlich für die Vielfalt.

Und die Freiheit...

für alle oder keinen.

Und die Parteilichkeit?

Jeder für sich und das Land für alle.

Und der Plan

war falsch und wird korrigiert.

Von wem?

Vom Feingefühl des Marktes und vom Takt
der Regierung.

Und der Personenkult?

Ich kenne nur noch kultivierte Personen.

Aber die Arbeiterklasse?

Wir respektieren nur klasse Arbeiter.

Die Bürokratie?

Kommt in die Produktion.

Hammer und Sichel? *

Kommen in den Werkzeugschrank.

Der rote Stern

bekommt Goldbronze.

Ihre Fahnen

Signallappen für überhängende Ladung.

Aber Ihre Geschichte

wird neu geschrieben.

Ihre Revolution

wird revolutioniert von den Revolutionierten.

Ihr Internationalismus

logiert in den Interhotels.

Ihre Utopie

liegt im Westen.

Im Westen?

Ja. Aber besser.

Mein Gott, was bleibt denn

Der zumindest bleibt uns.

Aber was ist an Ihnen denn noch kommunistisch?

Dass ich ein Kommunist war.
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